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Mauerbachs neuer Gemeinderat 
 
Am Dienstag, dem 27.04.2010, fand genau 130 Tage (!) nach der letzten die erste 
Gemeinderatssitzung des heurigen Jahres statt, in der sich gleichzeitig der neue 
Mauerbacher Gemeinderat konstituiert hat. 
 
Das öffentliche Interesse war ziemlich groß. Wahrscheinlich schon alleine aus dem Grund, 
um sich anzusehen, wie weit es um die großartigen Versprechungen vor  der Wahl in puncto 
Informationsfluss, Transparenz und gemeinsames Arbeiten im Sinne Mauerbachs jetzt nach  
der Wahl tatsächlich bestellt ist.  
 
Und es kam so, wie es kommen musste:  
 

• Die SP ist schwer beleidigt , weil sie in den letzten Tagen durch die VP als 
Koalitionspartner ausgebootet  wurde und nunmehr auf der Oppositionsbank 
gelandet ist. SP in Richtung Jelinek: „Wort und Handschlag ist nichts wert!“. 

• Die Grünen  sind nicht damit einverstanden und sehen das auch als rechtlich 
bedenklich an, dass Jelinek  als Bürgermeisterkandidat zugleich den Vorsitz bei 
dieser Gemeinderatssitzung führt (hier gilt das Prinzip, das der älteste Gemeinderat 
die konstituierende Sitzung nach der Wahl leitet).  

• Die weiteren Listenvertreter bekritteln, dass die Geheimbundaktionen  genauso 
weiter gehen, wie in der Vergangenheit, da das Koalitionsabkommen zwischen Liste 
Jelinek und VP nicht für alle am Tisch liegt, obwohl darum ersucht wurde! Jelinek hat 
zuvor als einer der Kandidaten für das Amt des Bürgermeisters auf Wunsch von GR 
Dutzler sein Zukunftsleitbild  kurz umrissen und u.a. einen verbesserten Infofluss an 
die Bürger und die Gemeinderäte als selbstverständlich dargestellt – schade, dass 
hier schon die erste Chance vertan wurde. Für das Vertrauen  zwischen Regierung 
und Opposition ist eine solche Vorgangsweise schon zu Beginn wenig förderlich .  

• Alt- und Neubürgermeister Jelinek  hüllt sich in Schweigen  über seinen Nachfolger 
nach Ablauf der nächsten 2 ½ Jahre, was den Grünen massiv aufstößt (... wenn er 
überhaupt zu seinem Wort steht und Ende 2012 das Feld räumt!). 

• Jelinek vergisst  vor lauter Angelobungen der neuen Gemeinderatsmitglieder darauf, 
dass auch er selbst die Gelöbnisformel zu sprechen hat und muss von der Opposition 
daran erinnert werden! 

• Da sich Liste Jelinek  und VP im Vorfeld offensichtlich schon alles ausgeschnapst 
haben, wie oben bereits erwähnt das Koalitionspapier  nicht an alle verteilt wurde 
und demnach auch nicht bekannt war, wie viel Gemeindevorstände, Ausschüsse und 
deren Aufgaben zur Wahl stehen. Dies führt zu weiteren Diskussionen und 
Sitzungsunterbrechungen, wo sogar über die Dauer der Unterbrechung teilweise 
gestritten wird. Amtsleiter Mayer muss sogar ins Gemeindeamt fahren um dort für alle 
Gemeinderäte die Übersicht der Ausschüsse zu kopieren – soviel zur Absicht, für 
einen sauberen Infofluss zu sorgen! 

• In diesem Zusammenhang brilliert auch die ständig kaugummikauende  
Gemeinderätin Steurer  (Liste Jelinek), die durch fortwährende Zischlaute  Jelinek 
davon zu überzeugen versucht, dass das alles, was die Oppositon an Informationen 
als Grundlage für die diversen Abstimmungen bei dieser Gemeinderatssitzung 
einfordert, einfach „nicht vorgesehen“ ist. Jelinek ist teilweise sichtlich bemüht, für 
eine gute Stimmung zu sorgen und gerät dadurch nicht nur einmal in die 
Zwickmühle ! Fragwürdig und für die Zukunft bedenklich ist jedenfalls die Einstellung 
einer solchen Gemeinderätin! 
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Fazit: eine weitere, kabarettreife Sitzung des Gemeinderates, in der die vielen 
Absichtserklärungen vor der Wahl und während der Sitzung durch die handelnden Personen 
teilweise postwendend ad absurdum geführt wurden! 
 
Das Ergebnis ist ein Bürgermeister, der als Resultat der vergangenen 10 Jahre bei der 
letzten Wahl eindeutig abgewählt wurde (3 von 9 Mandate verloren) und eine Opposition, der 
gleich zu Beginn der neuen Legislaturperiode von seiten der Regierung vor den Kopf 
gestoßen wurde. Man darf gespannt sein, wie es in Mauerbach weitergehen wird! 
 
Beachtenswert ist, dass Jelinek nur mit knapp mehr als der Hälfte der Stimmen des 
Gemeinderates zum 3 x Bürgermeister wurde (Jelinek 13 Stimmen, Hackl 9 Stimmen). 
 
Buchner (VP) wurde mit 18 von 22 Stimmen zum Vizebürgermeister gewählt (Hackl (SP) 1, 
ungültig 3). 
 
Erfreulich ist jedenfalls, dass eine weitere Verjüngung des Gemeinderates erfolgt ist, der sich 
nun wie folgt zusammensetzt: 
 
Regierung 
 
Liste Jelinek (6 Sitze) 
Gottfried Jelinek (Bürgermeister, Einkommen EUR 3.672,-- 14x jährlich) 
Christina Geschwinde 
Stefanie Steurer (geschäftsführende Gemeinderätin, Einkommen EUR 680,-- 12x jährlich) 
Monika Nepelius (geschäftsführende Gemeinderätin, Einkommen EUR 680,-- 12x jährlich) 
Klaus Fröhlich 
Hannes Wöginger 
 
VP (7 Sitze) 
Peter Buchner (Vizebürgermeister, Einkommen EUR 1.134,-- 12x jährlich, und    
                        geschäftsführender Gemeinderat) 
Hans Jedliczka 
Thomas Bruckner (geschäftsführender Gemeinderat, Einkommen EUR 680,-- 12x jährlich) 
Matthias Pilter 
Georg Kabas 
Christine Steger 
Helmut Scharf 
 
Opposition 
 
SP (6 Sitze) 
Erwin Hackl (geschäftsführender Gemeinderat, Einkommen EUR 680,-- 12x jährlich) 
Elfriede Auer 
Gerhard Stitzle 
Harald Prenner 
Wilhelm Markl 
Monika Schrottmeyer 
 
Grüne (2 Sitze) 
Tilman Brandl 
Ursula Prader 
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FP (1 Sitz) 
Oliver Fritz 
 
Wir für Mauerbach (1 Sitz) 
Leopold Dutzler 
 
Gemeindevorstand 
 
Die Anzahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes wurde auf Antrag von Peter Buchner 
(VP) mit 13 von 22 Stimmen mit 5 Mitgliedern (geschäftsführende Gemeinderäte) festgelegt: 
 
Stefanie Steurer (Liste Jelinek), erhielt 19 von 22 Stimmen 
Monika Nepelius (Liste Jelinek), erhielt 14 von 22 Stimmen 
Peter Buchner (VP), erhielt 18 von 22 Stimmen 
Thomas Bruckner (VP), erhielt 20 von 22 Stimmen 
Erwin Hackl (SP), erhielt 22 von 22 Stimmen 
 
Theoretisch wären bis zu 7 geschäftsführende Gemeinderäte in Mauerbach möglich. Auch 
hier ist die Taktik der Regierung erkennbar, so wenig wie möglich die Opposition in die 
Gemeindegeschäfte einzubinden. Bei der maximal möglichen Anzahl an geschäftsführenden 
Gemeinderäten von 7 Personen hätten nämlich SP und Grüne jeweils einen zusätzlichen 
Gemeinderat in den Vorstand entsenden und mitreden können. 
 
Gemeinderatsausschüsse (vorläufige Aufgliederung, Änderungen noch möglich) 
 
Es gibt in der Gemeinderatsperiode 2010-2015 10 Ausschüsse mit jeweils 5 Mitgliedern. Die 
Ausschussvorsitzenden werden noch gewählt, die Mitglieder der einzelnen Ausschüsse in 
Kürze bekannt gegeben. 
 
 
Nr. Ausschuss Wirkungsbereich 

1 Finanzen & Vermögen 
Vorsitz: Liste Jelinek 
Stv: VP  

Finanzgebarung, Liegenschaften, Gewerbe, 
Wirtschaft (Betriebsansiedlung) Verträge 

2 Hochbau & Innovationen 
Vorsitz: VP 
Stv: Liste Jelinek 

Raumordnung, Raumplanung, Wohnbau, Neubau + 
Verwaltung + Planung/Entwicklung 
(Gemeinde, Sporteinrichtungen), 
Instandhaltung von öffentlichen Gebäuden + 
Grünflächen, Bauhofmanagement 

3 Tiefbau & Kommunal 
Vorsitz: VP 
Stv: SP 
 

Gehsteige & Straßenbau, öffentliche 
Beleuchtung, Retentionsbecken (Bau), 
Hochwasserschutz  (Bäche), Friedhof, 
Feuerwehrwesen, Verwaltung 
gemeindeeigener Flächen 
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4 Sozial & Personal 
Vorsitz: Liste Jelinek 
Stv: VP 
 

Gesundheitswesen, soziale Einrichtungen, 
soziale Hilfsdienste (Rettung), Volksschule, 
Musikschule, Hortwesen, Kindergarten, 
Senioren, Jugend, Familie, 
Gemeindekooperationen, Spielplätze, 
Personalmanagement, Katastrophenschutzplan 

5 Kultur & Sport 
Vorsitz: VP 
Stv: Liste Jelinek 
 

Kulturelle Veranstaltungen, Denkmäler, 
Ausstellungen, Bildungs- und Heimatwerk, 
Heimatmuseum, Kartause, Kirchen, 
Partnergemeinde, Ehrungen,Vereine, 
Veranstaltungen 

6 Umwelt & Ökologie 
Vorsitz: Grüne 
Stv: SP 
 

Umweltangelegenheiten und Naturschutz, 
Abfallwirtschaft , Müllverband, 
Klimabündnis, Altstoffsammelplatz, ÖKO - 
Bilanz, Energiekonzept, Radwege, 
Mountainbike, Wanderwege 

7 Leitbild/Ortsentwicklung 
Vorsitz: SP 
Stv: Grüne 
 

Zukunftsleitbild/ Ortsbildentwicklung, 
Ortszentrum – Kernzone, Ortsmöblierung, 
OrtsbiIdverschönerung, VOR, Schaukästen, 
örtliches Entwicklungskonzept, Flächenwidmung 

8 Infrastruktur 
Vorsitz: SP 
Stv: Liste Jelinek 
 

Wasser (Versorgung/Entsorgung), 
Strassenpflege (Schnee, Kehrdienst, etc.), 
Denkmalschutz, Römerausgrabungen, 
Parkpflege 

9 Public Relations 
Vorsitz: Liste Jelinek 
Stv: VP 
 

E- government, e -  Amtsorganisation,  e - 
Infodienst (aussen + innen), 
Öffentlichkeitsarbeit, Homepage, 
Hallenmanagement, Adventmarkt 

10 Prüfungsausschuss 
Vorsitz: VP 
Stv: Liste Jelinek 
 

Prüfung und Kontrolle der Finanzgebarung 

 
Umweltgemeinderat: Grüne 
Jugendgemeinderat: Liste Jelinek 
 
 
 
 
 


